
       
Aufbauqualifikation

Experte/in für  
strategisches Betrieb-
liches Gesundheits-
management (IHK)

Ziel
Der Lehrgang qualifiziert die Teilnehmer zum strategischen Auf-
bau und zur Weiterentwicklung eines bedarfsorientierten und 
wirk samen BGM. Unter Berücksichtigung der Art und Größe der 
Organisation entwickeln Sie die erforderlichen Strukturen, Prozesse, 
Maßnahmen und Evaluationen. Dabei beziehen Sie die Bereiche 
Personalmanagement, Führung, Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
sowie Betriebliches Eingliederungsmanagement in die Strategie-
formulierung und Umsetzung des BGM ein.

Zielgruppe/Vorbildung
Der Lehrgang richtet sich insbesondere an Verantwortliche, Beteiligte und Fachkräfte 
im BGM, Berater im BGM, Personalverantwortliche und HR-Manager, Führungskräfte 
sowie Betriebsräte und Arbeitnehmervertretungen, Sicherheitsbeauftragte und/oder 
Arbeitsschutzmanager sowie Unternehmer und Geschäftsführer kleiner und mittel-
ständischer Unternehmen (KMU). Eine Basisqualifikation im Bereich des BGMs, wie 
z.B. „Fachkraft für BGM (IHK)“ wird als Vorbildung empfohlen.

Hinweis
Mit diesem Lehrgang werden die Zulassungsvoraussetzungen 
für die Prüfung der Aufbaustufe des Bundesverbandes 
Betriebliches Gesundheitsmanagement (BBGM) erfüllt.

Berufliche Qualifikationsstufe
Fernstudien-DQR-Stufe 4; Aufbauqualifikation 

Die Ausbildung führt zum Erwerb von Kenntnissen, die zur Berufsaufnahme befähigen 
bzw. einen Berufswechsel vorbereiten.

Empfohlene Weiter bildungen
	z Prozessberater/in für Betriebliches Eingliederungsmanagement 

Inhalte
(Auszug aus den Inhalten)

Dauer

3 Monate mit  
4 Tagen Präsenzphase

Anerkennung

Staatlich geprüft und  
zugelassen ZFU-Nr. 7284514

Prüfung

Zulassung
Teilnahme an der 
Präsenzphase

Art
Präsentation

Gebühr

1.448,00 EUR; in 2 Raten zu je 724,00 EUR 
oder monatlich 266,00 EUR in 6 Raten; 
gesamt: 1.596,00 EUR

Preisvorteil nutzen: bis zu 20 % (Seite 142) 
Förderung möglich (Seite 142)

Start

Jederzeit möglich

Infos/Anmeldung

QR-Code scannen

vor Ort

1. BGM-Strategieentwicklung 
unter Einbezug von 
	z Personalmanagement 
	z Führung und Gesundheit 
	z Arbeitsschutz und Arbeits medizin 
	z BEM

2. BGM-Strategieentwicklung 
(Methoden)
	z Organisationsentwicklung 
	z Status-quo-Analysen zur 
Bedarfsbestimmung 

	z Berücksichtigung von Qualitäts-
kriterien, Standards und Normen 

	z Aufbau eines Projekt-
managements

	z Definition von BGM-Prozessen 
	z Formulierung von BGM-Zielen
	z Netzwerkarbeit und Struktur-
aufbau 

	z Identifizierung von Kennzahlen und
	z Aufbau eines Kennzahlensystems

3. Identifizierung strategischer 
Handlungsfelder
	z Fehlzeitenmanagement 
	z Demografiemanagement 
	z Gesundheitsförderliche 
Arbeitsgestaltung 

	z Individualmaßnahmen und 
allgemeine Angebote 

	z Mitarbeiterbeteiligung und 
Kommunikation 

	z Nachhaltigkeit und Verstetigung 
des BGM 

	z BGM-Aufbau nach der DIN EN 
ISO 45001 

NEU

68  Betriebliches Gesundheitsmanagement




